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Liebe Pfarrverbandsangehörige! 
 

Als die sieben Gaben des Heiligen Geistes gelten klassisch Weis-
heit, Einsicht, Rat, Stärke, Erkenntnis, Gottesfurcht und Frömmig-
keit. Den Ausfluss des Heiligen Geistes nennt das Heilig-Geist-
Loch in Stubenberg in zwei Fällen anders: statt Einsicht Verstand 
und statt Erkenntnis Wissenschaft. Dies ist eine nicht unübliche 
alternative Benennung, aber sie wird hier noch einmal verstärkt, 
da diese beiden Gaben in die andere Richtung notiert sind, so als 
würden Verstand und Wissenschaft weniger vom Heiligen Geist 
ausgehen, sondern eher zu ihm hinführen. 
 

Und diesen Akzent darf man durchaus setzen: Der Verstand soll 
Einsicht gewinnen in die göttlichen Geheimnisse und Größeres 
geistlich sehen und anerkennen als bloß das Sichtbare; die 
(heilige) Wissenschaft, unter ihnen an erster Stelle die Theologie, 
soll dabei helfen, Gott immer tiefer zu erkennen und ihn, den 
Unbegreiflichen, zu bejahen. Das gilt auch für die Geheimnisse der 
sogenannten „Ideen-Feste“, in denen die Dreifaltigkeit, das 
Sakrament der Eucharistie (Fronleichnam) sowie das Herz des 
Erlösers betrachtet werden. Papst Leo XIII. empfahl das Studium 
à la Thomas von Aquin und insbesondere die Auseinandersetzung 
mit der Heiligen Schrift. Diese Bewegung hin zu Gott lässt als 
Reaktion mit Stärke und mit Frömmigkeit und Gottesfurcht sowie 
Weisheit und Rat hinausgehen, weit hinaus, bis an die Ränder, wie 
der verstorbene Papst Franziskus wiederholt forderte. Oder noch 
einmal mit Leo XIII. gesagt: Wer „sozial“ („verbunden“) mit Gott lebt 
und sich mit Herz und Verstand in ihn immer mehr hineinvertieft, 
der wirkt wie von selbst mit an einem sozialen Umgang 
miteinander, wie er in der ersten Sozialenzyklika überlegte.  
 

Papst Leo XIV. hat bewusst diesen Namen gewählt und knüpft 
ausdrücklich an Papst Franziskus an. Zugleich - das wird im 
Stubenberger Heilig-Geist-Bild ebenso deutlich - ist der Heilige 
Geist immer kreativ, wirkt nicht einfach nur in die eine Richtung, er 
ist das Prinzip der Lebendigkeit und Vitaltiät der Kirche. „Gemein-
sam“, so formulierte es Papst Benedikt XVI. zum Ende seines 
Pontikates, „gehen wir voran mit dem Herrn, in der Gewissheit: Der 
Herr siegt!“ Gehen wir voran mit unserem neuen Papst Leo! 
  



Jahreskreis nach Pfingsten 

Nach Pfingsten mit der Pfarrfest-MuM am Pfingstsonntag in Stuben-
berg folgen die dem Hochfest des Heiligen Geistes nachgeordneten 
Feste: der Dreifaltigkeitssonntag, an dem wir mit einer 
MuM das Patrozinium der Spitalkirche feiern, Fronleich-
nam beginnend mit der Eucharistie in Ering und der Pro-
zession reihum durch alle Pfarreien mit Zwischenstation in 
Bertenöd (bei schlechtem Wetter in Pildenau) und Ab-
schluss in St. Anna sowie das Herz-Jesu-Fest in St. Anna 
mit dem Treffen der pfarrlichen Gremien.  
 

Am Samstag nach Fronleichnam, 21. Juni findet die Rad-Wallfahrt 
nach Altötting statt, beginnend um 7.30 Uhr an der Prienbacher Pfarr-
kirche mit dem Pilgersegen und offiziell endend um 11 Uhr mit der Pil-
germesse in der Gnadenkapelle.  
Am Samstag, 5. Juli sind die Erstkommunionkinder mit ihren Vorgän-
ger-Jahrgängen zur Wallfahrt nach Weißenberg eingeladen, anschlie-
ßend geht es nach St. Englmar zum Waldwipfelweg. 
 

Vor bzw. in die diözesane Maria-Hilf-Woche (27. Juni bis 6. Juli) fallen 
das Geburtsfest Johannes‘ des Täufers, an dem sich am Vorabend in 
Münchham die liturgischen Dienste treffen, das 
Patrozinium St. Johan-nes und Paulus in Pildenau (mit 
anschließendem Grillen), das Hochfest der 
Apostelfürsten mit Ewiger Anbetung sowie das 
Hochfest unseres diözesanen Hauptpatrons St. Valentin 
mit Treffen der Senioren zum Grillen in Münchham sowie 
das Patrozinium St. Ulrich in Kirn mit Pfarrfest am Sonntag, 6. Juli. 
Die Marien-Andacht zur Maria-Hilf-Woche feiern wir wieder an der 
Marien-Grotte in Nußbaum bei Ulbering am Freitag, 4. Juli. 
 

Zwei Wallfahrtstage in Stubenberg unter dem Leitwort 
„Veränderung“ finden statt: Am Dienstag nach Pfingsten, 
10. Juni, dem Gedenktag „Maria, Mutter der Kirche“, dürfen 
wir aus der Abtei in Schweiklberg (Vilshofen) P. Johannes 
Strahl OSB aus dem künftigen Wirkort des Pfarrers 
begrüßen. Am Dienstag, 2. Juli, dem Fest Mariä 
Heimsuchung, kommt als letzter Gast des Pfarrers der erste 
Gast bei den Wallfahrtstagen überhaupt: Prälat Ludwig 
Limbrunner. Wie immer: 18.15 Uhr Beichte und Rosenkranz, 
19 Uhr Pilger-Amt, anschl. Stehempfang. 



Einladungen an Jung & Alt 

VdK-Ausflug nach Aldersbach und Irgenöd 
Am Dienstag, 24. Juni geht es unter Führung des VdK Ering in die frisch 
renovierte Pfarrkirche Aldersbach, wo wir am Johannistag einen Fest-
gottesdienst feiern und eine Kirchenführung erhalten. Nach dem Mittag-
essen im örtlichen Wirtshaus geht es in den Tierpark nach Irgenöd. 
Abfahrt um 8 Uhr am Wendeplatz beim Eringer Schützenhaus; Anmel-
dung bei Maria Gibis (0162/3253266) noch möglich; Bus-Preis: 15 €. 
 

Senioren-Grillen 
Statt „Senioren-Frühstück“ heißt es am Dienstag, 1. Juli „Senioren-Gril-
len“. Nach dem Hochamt zum Hochfest des heiligen Valentin um 10.15 
Uhr in der Pfarrkirche Münchham wird am Jugendhaus gegrillt - und den 
Geburtstagskindern, die seit Faschingssonntag 75, 80, 85 oder 90, 91, 
92… Jahre alt geworden sind, wird gratuliert. 
Damit genug, aber auch nicht zu viel sowie das gewünschte Grillgut vor-
handen ist, ist bis 26. Juni für alle eine Anmeldung notwendig, die Maria 
Gibis freundlich entgegennimmt (0162/3253266).  
 

TreffꝐunkt: Entdecke den Friedhof & hilf den Insekten! 
„Die Erde ist voll deiner Geschöpfe. (Ps 104,24) Alles, was lebt, 
ist sein Werk.“ - Ein Nachmittag für Kinder mit Insektenhotel-Bau und 
spannender Friedhofsführung am Freitag, 4. Juli, 14.30 - ca. 17 Uhr. 
Die Grundschulkinder sind eingeladen zum Mitmach-Nachmittag auf 
dem Friedhof in Prienbach. Wir bauen gemeinsam ein Insektenhotel und 
lernen, warum der Friedhof nicht nur ein Ort der Erinnerung, sondern 
auch ein Lebensraum für Pflanzen und Tiere sein kann. 
Anmeldung bis 1. Juli bei Sidsel Friedlmeier (0160/2818031) oder Maria 
Gibis (0162/3253266). Wenn vorhanden bitte mitbringen: Materialien 
zum Füllen des Insektenhotels sowie kleine Werkzeuge (z. B. Schere, 
Hammer, Handschuhe). Bei Schlechtwetter entfällt die Aktion. 
 

Ausblick: Senioren-Ausflug 
Am Montag, 25. August geht es an den Königssee. Um 7.30 Uhr startet 
der Bus am Wendeplatz beim Eringer Schützenhaus. Mit dem Schiff geht 
es dann nach St. Bartholomä, wo wir am Tag nach dem Fest des Apos-
tels Bartholomäus Gottesdienst feiern und anschließend zu Mittag es-
sen. Nach der Schiff-Rückfahrt geht es nach Berchtesgarden ins Haus 
der Berge, auf dem Heimweg wird noch abendlich in Aiching eingekehrt. 
Teilnehmerbeitrag: 30 € (Bus, Schiff und Haus der Berge); Anmeldung 
bei Maria Gibis (0162/3253266) noch möglich. 



Besonderen DANK 
an die Gemeinde Ering, 
den privaten Spendern 
sowie denen, die die 
wertvollen Hand- und 
Spanndienste ehren-

amtlich geleistet haben. 

  

Aus den Kirchenverwaltungen 

Abschluss Teil-Innenrenovierung Münchham 
Gesamtinvestition         96.986,59 €  Aufteilung 50 - 50, wobei 

Zuschuss Diözese          52.430,79 €  Hand- und Spanndienste 
Eigenleistung Pfarrei         44.555,80 €  ganz die Diözese trägt 
 

Finanzierung der Eigenleistung 
Gemeinde Ering     9.698,65 € 
Spende VR-Bank           500,00 € 
Erlös Pfarrfest 2024        766,52 € 
Spenden für die Renovierung   7.750,00 € 
Hand- und Spanndienste     7.875,00 € 
Rest aus Rücklagen der Pfarrei 17.965,63 €  
 

Sammel-Ergebnisse    Caritas  Misereor      Hl. Land    
Ering:     257,65 €  115,20 €        90,54 €          
Kirn:     171,00 €    25,00 € 50,80 €   

Münchham:      70,00 €                    
Prienbach:     210,00 €          40,00 € 78,41 €  
Stubenberg:    281,50 €    217,30 €                  

Fastenaktion der Grundschulkinder (Pfarrverband): 80 €  
Gabe der Erstkommunionkinder (Pfarrverband): 100 € 
 

Kirchgeld 
Die Bitte um das Kirchgeld 2025 kommt rund um Pfingsten in die Brief-
kästen. Auch an dieser Stelle sei herzlich um Überweisung Ihrer jährli-
chen Zuwendung gebeten, dank derer u. a. die laufenden Kosten der 
einzelnen Kirchenstiftungen getragen werden können. 
 

Ering:  DE56 7406 1813 0007 2002 00 
Kirn:  DE43 7406 1813 0007 2116 86 
Münchham: DE24 7406 1813 0007 2111 55 
Prienbach: DE98 7406 1813 0008 5014 75 
Stubenberg: DE54 7506 1813 0008 5014 91 
 

 

 

 

Kapellenweihe in Weichselbaum 
Altehrwürdig ist die Andacht am Pfingstsonntag in Weichselbaum an der Leon-
hardikapelle, die selbst altehrwürdig ist bzw. war. Denn diese wurde von Grund 
auf saniert und bis auf die Grundmauern erneuert, weswegen eine neuerliche 
Einweihung erforderlich ist. Mit bischöflicher Genehmigung findet diese im Rah-
men der Andacht am Abend des Pfingsttages statt.  



Firmung 

Sieben junge Pfarrverbandsangehörige haben sich auf den Empfang 
des Sakramentes des Heiligen Geistes vorbereitet: 
 

Pfarrei Ering 
 

Jasmin Bergbauer ~ Felix Bredl ~ Amelie Halbedl 
Patrick Hirschmann ~ Hannah Münzer 

 

Pfarrei Prienbach   Pfarrei Stubenberg 
 

   Anne-Sophie Schlögl             Leni Hautz 
 

Zur Feier der Firmung dürfen wir wie vor zwei Jahren Domkapitular Dr. 
Anton Spreitzer begrüßen. Zur Mitfeier der Eucharistie am Pfingstmon-
tag, 9. Juni um 10.15 Uhr in der Pfarrkirche Ering sind alle (!) Pfarrver-
bandsangehörigen herzlich eingeladen, ebenso zum Stehempfang. 
 

Kurz & bündig 

Sonn- und Feiertag im Spital 
Zu Spiel, Spaß und Snack ergeht ins Spital Einladung am Pfingstmon-
tag, 9. Juni sowie sonntags am 22. Juni und 6. Juli, jeweils 19 Uhr. 
 

Hörendes Herz #1: Blick ins Sonntags-Evangelium  
Die nächsten Termine für das Bibel-Teilen im Eringer Rathaus: 16. und 
30. Juni sowie 14. Juli, jeweils montags um 20 Uhr.  
 

Hörendes Herz #2: Blick ins Buch der Psalmen 
Im Pfarrheim Stubenberg geht es freitags jeweils um 18 
Uhr weiter mit Praktikant Ioan Fecheta und den Blick in die 
Psalmen, und zwar am 20. Juni und 18. Juli. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beauftragung zu Kommunionhelferinnen 
Maria Gibis und Theresia Röckenschuß werden nach einer inhaltlichen Ein-
führung und praktischen Schulung am Dreifaltigkeitssonntag beim Patrozi-
nium in der Spitalkirche zu Kommunionhelferinnen beauftragt. Neben dem au-
ßerordentlichen Dienst der Kommunionausteilung, falls dieser bei der Feier der 
Messe notwendig ist, umfasst die bischöfliche Beauftragung auch die Spendung 
der Krankenkommunion sowie die Aussetzung des Allerheiligsten zur Anbetung. 

Nächster Pfarrbrief (20.07. - 31.08.): 16.07.2025 
Redaktionsschluss: Donnerstag, 03.07.2025 



Die gute Nachricht  

Kurz nach 18 Uhr am 8. Mai: weißer Rauch aus dem Schorn-
stein der Sixtinischen Kapelle. Bald darauf beginnen die Glo-
cken des Petersdomes und auch bei uns zu läuten. Damit ist klar, welche 
„gute Nachricht“ oder „große Freude“ („gaudium magnum“) der Protodia-
kon gut eine Stunde später, während der Pfarrverband Ering die Frie-
densmaiandacht zum 80. Jahrestag des Kriegsendes in Europa abhielt, 
verkündete: HABEMUS PAPAM! Nun wurde aber auch gesagt, auf wen 
die Wahl der 133 Kardinäle im Konklave gefallen ist: Robert Francis 
Kardinal Prevost OSA, der sich als Papst den Namen LEO XIV. gibt. 
 

Damit ein „Habemus Papam“ notwendig wird, braucht es in aller Regel 
einen traurigen Anlass, in diesem Fall den Tod von Papst Franziskus. 
Dieser darf aber auch in der Rubrik „Die gute Nachricht“ erwähnt werden, 
nicht nur weil seine Kräfte verbraucht waren, Requiem auf dem Peters-
platz und Prozession nach Maria Maggiore ein Glaubensfest waren, son-
dern vor allem aufgrund eines geradezu märchenhaften wie maßge-
schneiderten Finales dieses Pontifikates: Am Ostersonntag sprach der 
88jährige mit letzter Kraft und schwacher Stimme das „Buona Pasqua!“ 
(Gute Ostern), spendete zum letzten Mal den Segen Urbi et Orbi und 
ließ sich wohl bewusst ein letztes Mal über den Petersplatz fahren. Keine 
24 Stunden später schloss er am Morgen des Ostermontags die irdi-
schen Augen, am 21. April, dem Tag des einfachen Bruder Konrad. 
 

Wenn sein Nachfolger mit dem Ostergruß des Auferstandenen als seine 
ersten Worte an Rom und die Welt und demselben Urbi et Orbi 17 Tage 
später sein öffentliches Wirken begonnen hat, knüpft Leo XIV. in der Tat 
am Segen seines Vorgängers an: „Gott liebt uns, Gott liebt euch alle und 
das Böse wird nicht siegen! Wir alle sind in den Händen Gottes. Lasst 
uns daher ohne Angst, Hand in Hand mit Gott und miteinander, weiter-
gehen! Wir sind Jünger Christi. Christus geht uns voran. Die Welt braucht 
sein Licht. Die Menschheit braucht ihn als Brücke, um von Gott und sei-
ner Liebe erreicht zu werden.“ 
 

Wir hoffen und beten, dass Papst Franziskus von der Liebe Gottes nun 
ganz erreicht wird und er im Haus des Vaters seinen Erlöser auf ewig 
schauen darf. Und für Papst Leo XIV. wollen wir beten, dass wir zusam-
men mit ihm „als geeinte Kirche unterwegs sind, stets auf der Suche 
nach Frieden und Gerechtigkeit, stets darauf bedacht, als Männer und 
Frauen zu arbeiten, die Jesus Christus treu sind, ohne Furcht, um das 
Evangelium [die gute Nachricht!] zu verkünden, um Missionare zu sein.“ 



Nachgefragt: Päpste namens Leo  

„…qui sibi nomen imposuit LEONEM XIV”, so wurde be-
kanntgegeben, „der sich selbst LEO XIV. nannte“. Auf Ita-
lienisch klingt es fast wie Musik: „Papa Leone“, auf 
Deutsch kurz und knackig: Papst Leo. In welche Reihe 
stellt sich Leo XIV. mit der Wahl dieses Namens? 
(Quelle: Rudolf Fischer-Wollpert, Lexikon der Päpste, Wiesbaden 2003) 

 

Leo I. der Große (440 - 461) 
verteidigte den christlichen Glauben gegen diverse Irrlehren und formulierte als 
erster den Anspruch, dass der Primat des Petrus (Mt 16,18) und der Auftrag, die 
Brüder zu stärken (Lk 22,32), auf den Bischof von Rom übergehe, denn Petrus 
lebe in seinen Nachfolgern auf der Cathedra Petri in Rom unmittelbar fort, wel-
che deswegen Verantwortung für die ganze Kirche zu übernehmen haben. 
Neben seinem politischen Engagement zeigt sich in überlieferten Briefen und 
etwa 100 erhaltenen Predigten seine kraftvolle religiöse Persönlichkeit, was ihm 
später den Beinamen „der Große“ einbrachte und den Titel „Kirchenlehrer“, des-
sen Texte noch heute an hohen Festtagen im Stundengebet der Kirche wie etwa 
alljährlich an Weihnachten betrachtet werden. Leo der Große wurde als erster 
in der Peterskirche bestattet und wird als Heiliger verehrt; sein gebotener Ge-
denktag ist der 10. November. 
 

Leo II. (682 - 682) 
verurteilte den Monotheletismus, wonach Jesus nur einen Willen gehabt habe 
und nicht, gemäß der Lehre „wahrer Gott und wahrer Mensch“, einen göttlichen 
und einen menschlichen. 
 

Leo III. (795 - 816) 
krönte am Weihnachtstag 800 zu dessen Überraschung Karl den Großen zum 
Kaiser der Römer (eigentlich sollte „nur“ dessen Sohn zum König gesalbt wer-
den) und wird als Heiliger verehrt (Gedenktag am 12. Juni). 
 

Leo IV. (847 - 855) 
befestigte die Stadt Rom, weswegen die Vorstadt mit der Peterskirche lange 
Zeit „Leostadt“ hieß; politische Auseinandersetzungen prägten seine Zeit. 
 

Leo V. (903) 
wurde von seinem Hofkaplan, der selbst Papst werden wollte, eingekerkert, wel-
cher ihn dort vergiften ließ. 
 

Leo VI. (928) 
regierte nur kurz als machtloses Werkzeug des römischen Adels. 
 

Leo VII. (936 - 939) 
setzte sich für die Reform von Cluny ein, blieb aber abhängig vom König. 
 

Leo VIII. (963 - 965) 
wurde Papst anstelle seines abgesetzten Vorgängers und erhielt nach dessen 
Tod selbst einen Gegenpapst, wobei der Kaiser allerdings auf Leos Seite stand. 



Nachgefragt: Päpste namens Leo 

Leo IX. (1049 - 1054) 
war ein für seine Zeit weit gereister Papst, um eine Erneuerung der Kirche 
durchzuführen. Dazu gehörten sowohl eine Stärkung des Papsttums als auch 
die Umgestaltung des Kardinalskollegiums als päpstlichen Beraterkreis. Er ver-
suchte das Verhältnis zur Ostkirche zu regeln, konnte aber die bis heute andau-
ernde Trennung zwischen Ost- und Westkirche nicht verhindern. Leo IX. war 
der bedeutendste deutsche Papst des Mittelalters und wird als Heiliger verehrt. 
An seinem Gedenktag, dem 19. April, wurde 2005 Benedikt XVI. gewählt. 
 

Leo X. (1513 - 1521) 
unterzeichnete 1520 die Bannandrohungsbulle gegen Martin Luther, der gegen 
den Ablass (finanziell zugunsten des Neubaus der Peterskirche) auftrat. Es 
hätte in dieser Zeit eines Papstes bedurft, der als Reformer und als Priester die 
Kirche geleitet hätte, nicht aber eines, der wegen luxuriöser Hofhaltung und Ver-
schwendung von Kirchengut in die Geschichtsbücher eingegangen ist. 
 

Leo XI. (1605) 
war, anders als sein Verwandter Leo X., hochgebildet und geistvoll; auf ihn 
setzte man große Hoffnungen. Er verstarb allerdings nach 26 Tagen im Amt. 
 

Leo XII. (1823 - 1829) 
ordnete als ehemaliger Nuntius in Deutschland auch dort die kirchlichen Ver-
hältnisse nach dem Umbruch der Französischen Revolution mit der Säkularisa-
tion. Mit dem 1825 gefeierten Heiligen Jahr wurde Rom wieder der religiöse 
Mittelpunkt der Welt. Die abgebrannte Basilika St. Paul vor den Mauern ließ er 
wieder aufbauen und zeigte sich um die Weltmission bemüht. Er war ein Mann 
vorbildlicher Frömmigkeit und einfachster Lebensweise.  
 

Leo XIII. (1878 - 1903) 
war ein Mann von glänzender Bildung und verbindlichen 
Wesens. Die Versöhnung von Kirche und (moderner) Kultur 
nannte er eine seiner wichtigsten Aufgaben. Er bemühte 
sich um die Aufhebung von Differenzen zwischen der Kirche 
und einzelnen Staaten; der Wissenschaft ließ er eine groß-
zügige Förderung zuteilwerden. Er lud ein, die Bibel zu stu-
dieren und gründete 1902 die Päpstliche Bibelkommission. 
Thomas von Aquin empfahl er als Vorbild bei theologischen und philosophi-
schen Studien. Auch die Wiedervereinigung der Christenheit war ihm ein Anlie-
gen und schrieb eine seiner 86 Enzykliken zur Einheit der Christen. Bekannt 
aber ist er vor allem für die erste Sozialenzyklika der Kirche von 1891 mit dem 
Titel „Rerum novarum“ (Über die Arbeitsbedingungen). Mit Blick auf diese be-
gründet Leo XIV. vor allem die Wahl seines Papstnamens. Aber auch diese his-
torische Einordnung von Leo XIII., von dem es als erster öffentlicher Person 
Bewegtbilder gibt, dürfte eine Brücke sein: Die Versöhnung der modernen 
Menschheit mit der Kirche wird als bleibendes Verdienst bezeichnet.  



Impressum    Herausgeber: Pfarrverband Ering am Inn; verantwortlich: Pfr. Peter Kieweg;  
                                 Auflage: 500 Stück; Druck: Kieweg Druck & Werbetechnik Passau; Bezugspreis: 1,00 € 

 

Gottesdienstordnung 

Montag, 09.06. Pfingstmontag 
Prb. 8.45 Uhr hl. Amt  
Ering 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst mit Firmung  
 21.00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
 

Dienstag, 10.06. Maria, Mutter der Kirche 
Ering 10.00 Uhr hl. Messe in der Senioren-Wohnanlage  

Stb. Wallfahrtstag 
 18.15 Uhr Rosenkranz & Beichtgelegenheit 
 19.00 Uhr Pilger-Amt m. eucharistischem Abschluss   
 

Mittwoch, 11.06. Hl. Barnabas, Apostel 
Ering 8.30 Uhr Oremus: Laudes in Pildenau 
 18.00 Uhr stille Anbetung 
 19.00 Uhr hl. Messe in St. Anna  
 

Donnerstag, 12.06. der 10. Woche im Jahreskreis 
Kirn 8.30 Uhr hl. Messe  
Ering 20.00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Anbetung & Rosenkranz 
 

Freitag, 13.06. Hl. Antonius v. Padua 
Prb. 8.30 Uhr hl. Messe  
 

Samstag, 14.06. Marien-Samstag 
Ering 9.00 Uhr hl. Messe  
Stb. 16.00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz 
 
Sonntag, 15.06. HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT 
Kirn 8.45 Uhr Hochamt   

Ering MuM - Messe und Mehr zum Patrozinium in der Spitalkirche 

 10.00 Uhr Ein-Stimmen 

10.15 Uhr  Mess-Feiern: festl. Pfarrgottesdienst  
 anschl.  Nach-Klingen (Anmeldung f. Mittagessen bis 11.06.)  

21.00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
 

Montag, 16.06. Hl. Benno 
Ering 8.30 Uhr Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 17.30 Uhr Oremus: stille Anbetung 
Mün. 19.00 Uhr hl. Messe  
 

Dienstag, 17.06. der 11. Woche im Jahreskreis 
Stb. 8.30 Uhr hl. Messe  
 

Mittwoch, 18.06. der 11. Woche im Jahreskreis 
Kirn 8.30 Uhr hl. Messe  
 
 
 



Gottesdienstordnung 

Donnerstag, 19.06. FRONLEICHNAM 
Ering 8.30 Uhr festl. Pfarrgottesdienst 
 anschl.  Prozession zur Spitalkirche 

Prb. 10.00 Uhr 1. Altar in St. Stephanus 

 anschl.  Prozession via Friedhof zur Grundschule 

Stb. 11.00 Uhr 2. Altar in St. Georg & Urban 

 anschl.  Prozession zur VR-Bank 

PV 12.00 Uhr Angelus und Sext in Bertenöd (bei Regen in Pildenau) 
 anschl.   stille Anbetung  
 17.00 Uhr Rosenkranz & Wettersegen  
Kirn 18.00 Uhr 3. Altar in St. Ulrich 

 anschl.  Prozession zum Anwesen Fam. Graml 

Mün. 19.00 Uhr 4. Altar in St. Mauritius 

 anschl.  Prozession zum Jugendheim  

Ering 20.00 Uhr Adoramus te in St. Anna 
 

Freitag, 20.06. der 11. Woche im Jahreskreis 
Prb. 8.30 Uhr hl. Messe  
 

Samstag, 21.06. Hl. Aloysius Gonzaga 
PV Rad-Wallfahrt nach Altötting 
Prb. 7.30 Uhr Pilger-Segen an der Pfarrkirche 

AÖ 11.00 Uhr Pilgermesse in der Gnadenkapelle 
Ering 16.00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz in der Spitalkirche 
 
Sonntag, 22.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 
Stb. 8.45 Uhr hl. Amt  
Ering 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst  
 21.00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
 

Montag, 23.06. der 12. Woche im Jahreskreis 
Ering 8.30 Uhr hl. Messe in der Spitalkirche  

Prb. 9.00 Uhr Oremus: stille Anbetung 
 

Montag, 23.06. Vorabend 
Mün. 19.00 Uhr Hochamt 
 

Dienstag, 24.06. Geburt Johannes' des Täufers 
PV 9.15 Uhr Hochamt in Aldersbach (VdK-Ausflug) 
 

Mittwoch, 25.06. der 12. Woche im Jahreskreis 
Ering 8.30 Uhr Oremus: Laudes in Pildenau 
 19.00 Uhr Hochamt zum Patrozinium in Pildenau  
 

Donnerstag, 26.06. Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer 
Kirn 8.30 Uhr hl. Messe  
Ering 20.00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Anbetung & Rosenkranz 



 

Gottesdienstordnung 

Freitag, 27.06. HEILIGSTES HERZ JESU 
Ering 18.00 Uhr stille Anbetung 
 19.00 Uhr Hochamt in St. Anna 
 

Samstag, 28.06. Unbeflecktes Herz Mariä 
Ering 9.00 Uhr hl. Messe  
 

Samstag, 28.06. Vorabend 
Prb. 19.00 Uhr Hochamt 
 

Samstag, 29.06. Hl. Petrus u. hl. Paulus, Apostelfürsten 
Mün. Tag der Ewigen Anbetung 
 9.00 Uhr festl. Pfarrgottesdienst  
 anschl.   Aussetzung, Rosenkranz & Betstunden 
 15.00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 

anschl.   Betstunden 
 20.00 Uhr    Fürbitte, Einzelsegen & Einsetzung (bis 21.00 Uhr) 
 

Montag, 30.06. Hl. Otto / hll. erste Märtyrer v. Rom 
Stb. 8.30 Uhr hl. Messe  
Prb. 9.00 Uhr Oremus: stille Anbetung 
 

Dienstag, 01.07. Hl. Valentin, Hauptpatron der Diözese Passau 
Mün. 10.15 Uhr Hochamt 
 

Mittwoch, 02.07. Mariä Heimsuchung 
Ering 8.30 Uhr Oremus: Laudes in Pildenau 
 10.00 Uhr hl. Messe in der Senioren-Wohnanlage  

Stb. Wallfahrtstag 
 18.15 Uhr Rosenkranz & Beichtgelegenheit 
 19.00 Uhr Pilger-Amt m. eucharistischem Abschluss 
 

Donnerstag, 03.07. Hl. Thomas, Apostel 
Kirn 8.30 Uhr hl. Messe  
Ering 20.00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Gebet um geistl. Berufe 
 

Freitag, 04.07. Hl. Ulrich / hl. Elisabeth / Herz-Jesu-Freitag 
Prb. 7.30 Uhr stille Anbetung 
 8.30 Uhr hl. Messe in der Eringer Spitalkirche  

PV 19.00 Uhr Maria-Hilf-Andacht in der Mariengrotte in Ulbering-Nuß-

   baum (bei schlechtem Wetter in St. Anna) 
 

Samstag, 05.07. Hl. Antonius Maria Zaccaria / Marien-Samstag 
PV 10.00 Uhr hl. Messe in Weißenberg St. Maria Dolorosa 

Erstkommunionausflug Jahrgänge 2023 bis 2025 
Ering 10.00 Uhr hl. Amt in St. Anna 

Stb. 16.00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz 



Gottesdienstordnung 

Sonntag, 06.07. 14. Sonntag im Jahreskreis 
Ering 8.45 Uhr hl. Amt  
Kirn MuM - Messe und Mehr zum Patrozinium St. Ulrich 
 10.00 Uhr Ein-Stimmen 

10.15 Uhr  Mess-Feiern: festl. Pfarrgottesdienst  
 anschl.  Nach-Klingen (Anmeldung f. Mittagessen bis 02.07.)  
Ering 21.00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
 

Montag, 07.07. Hl. Willibald 
Ering 8.30 Uhr Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 17.30 Uhr Oremus: stille Anbetung 
Mün. 19.00 Uhr hl. Messe  
 

Dienstag, 08.07. Hl. Kilian u. Gef. 
Stb. 8.30 Uhr hl. Messe  
 

Mittwoch, 09.07. Hl. Augustinus Zhao Rong u. Gef. 
Ering 19.00 Uhr hl. Messe in St. Anna  
 

Donnerstag, 10.07. Hl. Knud, hl. Erich u. hl. Olaf 
Kirn 8.30 Uhr hl. Messe  
 

Freitag, 11.07. Hl. Benedikt v. Nursia 
Prb. 8.30 Uhr hl. Messe  
 

Samstag, 12.07. Marien-Samstag 
Ering 16.00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz in der Spitalkirche 
 

Sonntag, 13.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
Stb. 8.45 Uhr hl. Amt  
Ering 10.15 Uhr hl. Amt  
 

Montag, 14.07. Hl. Kamillus v. Lellis 
Ering 8.30 Uhr Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 17.30 Uhr Oremus: stille Anbetung 
Mün. 19.00 Uhr hl. Messe  
 

Dienstag, 15.07. Hl. Bonaventura 
Stb. 8.30 Uhr hl. Messe  
 

Mittwoch, 16.07. Gedenktag Unserer Lieben Frau a. d. Berge Karmel 
Ering 18.00 Uhr stille Anbetung 
 19.00 Uhr hl. Messe in St. Anna 
 

Donnerstag, 17.07. der 15. Woche im Jahreskreis 
Kirn 8.30 Uhr hl. Messe  
Ering 20.00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Anbetung & Rosenkranz 
 

Freitag, 18.07. der 15. Woche im Jahreskreis 
Prb. 8.30 Uhr hl. Messe  



Ering Das Ewige Licht brennt für Marianne Zimmerer von 08.06. bis 07.07.  

Mün.  Das Ewige Licht brennt für Franz Simböck seit 01.05. bis 19.07. 

Prb. Das Ewige Licht brennt für Manfred Dumßner von 07.06. bis 05.08.  

Stb. Das Ewige Licht brennt für Anna Glas von 08.06. bis 27.06. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Anschrift Dr. Anton und Marianne Wolf-Spital: Simbacher Str. 22, 94140 Ering  
Telefonnummern:  Pfarrverbandsbüro Ering: 08573/482 - Pfarrer Peter Kieweg: 
08573/969324 oder 0176/46014459 - Diakon Andreas Ragaller: 08573/969292 oder 
0151/22126762 - GPGR-Vorsitzende Maria Gibis: 0162/3253266 
eMail: Pfarrer: pfarrer.ering@gmail.com - Pfarramt: pfarramt.ering@bistum-passau.de 
www: pfarrverband-ering-am-inn.bistum-passau.de & facebook.com/Pfarrverband.Ering 
Parteiverkehr: dienstags 13.30 - 16.00 Uhr & mittwochs 8.30 -11.00 & 13.30 - 16.00 Uhr 
URLAUB: im Pfarramt von 10. bis 18. Juni 
  des Pfarrers von 8. bis 16. Juli 

Urheberrecht: Sämtliche in diesem Pfarrbrief veröffentlichten Inhalte sind urheberrechtlich oder durch sonstige 
Rechte geschützt. Ohne vorherige schriftliche Zustimmung sind Nutzungen, Vervielfältigungen oder anderwei-
tige Veröffentlichungen der Inhalte insgesamt oder in Teilen unzulässig. Die Zustimmung zur Nutzung kann bei 
den Rechteinhabern erbeten werden.  
Widerspruchs- / Widerrufsrecht: Durch unseren Pfarrbrief informieren wir regelmäßig unsere Gemeindemit-
glieder. Oftmals werden dabei auch personenbezogene Daten bekannt gegeben, wie z. B. Information über 
Sakramentenspendung oder Sterbefälle oder auch die Veröffentlichung von Fotos. Wenn Sie nicht wünschen, 
dass Ihre personenbezogenen Daten im Pfarrbrief öffentlich gemacht werden, können Sie dies jederzeit ge-
genüber dem Pfarramt erklären. 
Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des Heraus-
gebers oder der Redaktion wieder. Der Pfarrbrief erscheint etwa alle zwei Monate und liegt in den Kirchen des 
Pfarrverbandes zur Mitnahme aus. Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken oder Fotos übernehmen wir 
keine Gewähr.  
 
 

Gottesdienstordnung 

Samstag, 19.07. der 15. Woche im Jahreskreis 
Ering 9.00 Uhr hl. Messe  
Stb. 16.00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz 

 
 

 

 

 

Aus den Kirchenbüchern 

Sterbebuch   
  

Ering:  Marianne Zimmerer 08. April 85 Jahre 
  Jacek Grzesiowski 14. Mai 65 Jahre 
  Josef Garhammer 20. Mai 97 Jahre  
 

Münchham: Franz Simböck 02. April 75 Jahre 
 

Stubenberg: Anna Glas  18. April 91 Jahre 
 

Allmächtiger Gott, vollende sie in Deiner Herrlichkeit! 
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Termine 

Sa, 14.06. Frauenverein Kirn-Fürstberg: Ausflug zur Landesgarten-
schau in Schärding, Abfahrt am FFW-Haus Kirn um 9 Uhr, 
Fahrgemeinschaften-Anmeldungen bei Erika Stegner (08532/ 
6939867); Ausweis nicht vergessen! 

Mo, 23.06. Liturgische Dienste: Jahres-Treffen, 19 Uhr Hochamt zum Jo-
hannistag in Münchham, anschl. Abendessen am Jugendhaus 

Fr, 27.06. GPGR, Ausschüsse & Kirchenverwaltungen: Jahres-Treffen, 
19 Uhr Hochamt in St. Anna, anschl. Abendessen  

So, 29.06. OuGV Stubenberg: Busfahrt zur Oberösterreichischen Landes-
gartenschau in Schärding, 8 Uhr; Anmeldung bei Hans Gar-
hammer (08571/6419) 

Mi, 02.07. Frauenverein Kirn-Fürstberg: Jahreshauptversammlung im 
GH Oswaldbauer, 18.30 Uhr 

Fr, 04.07. Junggebliebene: Treffen in Ering, 8.30 Uhr hl. Messe in der 
Spitalkirche, anschl. Frühstück im Spitalgarten 

Sa, 05.07. Erstkommunionjahrgänge 2023 bis 2025: Ausflug  
Sa, 19.07. VdK Ering: Kaffee im Garten, 14 Uhr, GH Eckinger 

 
MAULWURF’s LATEST NEWS 

 

Die „latest News“ berichten heute von Leuten, die gerne „too late“, also zu spät 
kommen - da fühlen sich doch sicher einige gleich direkt angesprochen… 
Gar köstlich war das arg späte Kommen jener Dame, die aufgrund angeblich 
angenehmerer Temperaturen lieber einmal „nach unten“ als „nach oben“ 
möchte (der Maulwurf berichtete exklusiv und warnte zugleich vor solch fataler 
Einschätzung). Sie kam nach St. Anna und blieb noch im Auto sitzen, weil sie 
ja eh noch viel zu früh da ist. Als sie hineinging, war man jedoch schon weit in 
der „zweiten Halbzeit“ der Messe. Auf ihrer Uhr daheim war es noch nicht so 
spät, und zwar ganz und tausendprozentig sicher nicht. 
Eine Frau Pinzl (davon gibt’s ja mehrere, weswegen der Name hier keine Iden-
tität preisgibt) vermutete, dass sie (die Uhr oder die Dame) vielleicht noch nicht 
auf Sommerzeit umgestellt ist. Hmmm… Problem nur:  Es war zu der Zeit noch 
gar keine Sommerzeit. - „Ah ja, stimmt!“ 
Ein wahrhaftiges „gaudium magnum“ war dieses arge Zu-spät-Kommen aber für 
eine Grießerin: „So viel zu spät komm nicht mal ich!!!“ Im Einzelfall wohl wirk-
lich nicht, aber in der Summe!?! 
Aber der Rekord von St. Anna sollte nicht lange Bestand haben! Weißer Rauch 
über Stubenberg: Habemus neuen Rekord! Eine Stadlerin hat sich am 29. April 
anlässlich des um 18 (!) Uhr nachgefeierten Patroziniums den Eintrag ins Pfarr-
verbands-Buch der Rekorde gesichert - zum Schlusssegen um ca. 18.55 Uhr 
war sie da. Gratulation, das war wirklich auf den letzten Drücker! Kurz darauf 
läuteten gar festlich alle Glocken…   durch Euren Euch grüßenden Maulwurf. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 
  
 
 
 
  

 
 
 
 


